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n Redaktion

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr: 112
Polizei: 110
Rettungsleitstelle: 112

APOTHEKEN
Bären-Apotheke Balingen- 
Frommern: Jahnstraße 14, 
Telefon 07433/32 70. 
Apotheke Spranger Hechin-
gen: Obertorplatz 1, Telefon 
07471/23 87 (beide bis Mitt-
woch, 10. Januar, 8.30 Uhr).

n Im Notfall

Haigerloch. Tadeusz Ejzen-
chart, Marquart-Gulde-Weg 7, 
70 Jahre.

n Wir gratulieren

Kirchenchor probt 
am Mittwoch
Haigerloch. Der katholische
Kirchenchor probt am Mitt-
woch, 10. Januar, im Jugend-
heim. Die Männer beginnen
um 19 Uhr, die Frauen um
19.30 Uhr.

nErddeponie »Lehen«: Heute 
geöffnet, sofern witterungsbe-
dingt befahrbar, 13 bis 16.30 
Uhr.
nStadtbücherei: Heute geöff-
net, 14 bis 18 Uhr.
nÖkumenischer Senioren-
treff: Heute im Evangelischen 
Gemeindehaus, ab 14.30 Uhr.
nDRK-Seniorengymnastik: 
Heute in den DRK-Räumen in 
der Meinradstraße; 9 bis 10 
Uhr.

BAD IMNAU
nHallenbad in der Schule: 
Heute geöffnet, 17 bis 19 Uhr.

OWINGEN
nBücherei: Heute Haigerlo-
cher Lesekreis (»Small World« 
von Martin Suter), ab 19 Uhr.

TRILLFINGEN
nKindersportschule Eyach: 
Heute in der Mehrzweckhalle 
für Kinder ab 14 Monaten bis 
drei Jahren (mit Eltern) ab 10 
Uhr und ab 15 Uhr; Kinder ab 
drei Jahren (ohne Eltern), ab 
14.15 Uhr.
n Inform-Training: Heute 
Gymnastik für Frauen in der 
Mehrzweckhalle, ab 19 Uhr; 
Männersport ab 20 Uhr.
nKirchenchor: Heute Probe 
im Wendelinsheim, ab 20 Uhr.

WEILDORF
nKirchenchor: Heute Probe 
im Hagestall, ab 20 Uhr.
nSV-Herzsportgruppe: Heute 
im Bürgerhaus Bittelbronn, 
18.30 bis 20 Uhr.

n Haigerloch

Wandertreff Weildorf 
startet ins neue Jahr
Haigerloch-Weildorf. Der
Weildorfer Wandertreff star-
tet am Mittwoch. 10. Januar,
ins neue Jahr. Bei jedem Wet-
ter trifft man sich um 14 Uhr
trifft am Rathaus. Geplant ist
eine Wanderung nach Bad
Imnau. Neue Teilnehmer sind
willkommen.

Lesekreis in der
Owinger Bücherei 
Haigerlocher. Die Owinger
Bücherei lädt am Dienstag, 9.
Januar, von 19 Uhr zum mo-
natlichen Lesekreis ein. Be-
sprochen wird das Buch
»Small World« von Martin Su-
ter. Es handelt von einem älte-
ren Mann, der sich, mit zu-
nehmender Altersdemenz,
immer mehr an Details aus
seiner Vergangenheit erin-
nert. Teilnehmer müssen sich
nicht anmelden, sie müssen
auch nicht unbedingt das
Buch gelesen haben. Geträn-
ke, Tee und Kaffee werden
vom Büchereiteam bereitge-
stellt. 

Altenwerk Weildorf 
begrüßt neues Jahr
Haigerloch-Weildorf. Erster
Altennachmittag im neuen
Jahr in Weildorf ist am, Don-
nerstag, 11. Januar, ab 14 Uhr
im Pfarrhaus. Die Gesund-
heitsberaterin Elke Beiter aus
Owingen wird dabei einen
Vortrag zum Thema »Mit Heil-
kräutern fit durch den Win-
ter« halten. Wer abgeholt wer-
den möchte, kann sich an Ir-
ma Eger, Telefon 07474/66 29,
oder Siglinde Hertkorn, Tele-
fon 07474/432, wenden.

Seniorentreff im 
Harter Pfarrhaus
Haigerloch-Hart. Das Senio-
renteam lädt die Harter Senio-
ren und Seniorinnen am Mitt-
woch, 10. Januar, zum ersten
Treffen im neuen Jahr ins
Pfarrhaus ein. Ab 14.30 Uhr
ist geplant, Spiele zu machen,
sich gut zu unterhalten und
Kaffee zu trinken.

Sängerbund startet 
ins neue Jahr
Haigerloch. Die erste Chor-
probe des Sängerbundes Hai-
gerloch im neuen Jahr findet
am Donnerstag, 11. Januar,
statt. Geprobt wird ab 18.30 in
der Ölmühle.

Die Fasnet 2018 kann 
kommen: Mit flotten Tän-
zen, viel Akrobatik und 
außergewöhnlichen Kostü-
men begeisterten zwölf 
Tanzgarden und Show-
tanzgruppen das Publikum 
beim Showtanz des Nar-
renvereins Trillfingen.
n Von Carola Lenski

Haigerloch-Trillfingen. Die
örtliche Halle war rappelvoll
und die Stimmung im Publi-
kum bestens, als die Mädchen
bei diesem Tanzspektakel ihre
neue Choreografien und neu-
en Kostüme präsentierten. 

Ein Wolfsrudel in einer
Vollmondnacht zog gleich zur
Eröffnung des Showtanz-
abends die Blicke auf sich. Im
grauen Wolfspelz steckten die
Tänzerinnen von »Mixed
Emotions« der Narrhalla Boll.
Mit der Frage »Was wäre,
wenn nicht der Mensch, son-
dern der Affe die am weites-
ten entwickelte Spezies auf Er-
den wäre?«, beschäftigte sich
die Tanzgarde aus Ringingen
und präsentierte ein tierisch-
großartige Interpretation des
Kinohits »Planet der Affen«. 

Die böse Seite ihres Ichs,
verbannte die Tanzgarde der
Narrenzunft Jägi Rangendin-
gen in den Spiegel. Danach

bot die Tanzgarde aus Stetten
als grüne und rote Plus- und
Minuspole einen beeindru-
ckenden und spannungsgela-
denen Auftritt . Hervorragend
im tänzerischen Takt, tickte
das Uhrwerk der Tanzgarde
aus Gruol – auch wenn das
Zahnrad fehlte.

Als bunte Figuren zauberte
das Bethlehemer Ballet aus
Dettingen das Gesellschafts-
spiel »Mensch ärgere dich
nicht« auf die Bretter der

Showbühne. Mit spitzen Oh-
ren präsentierten sich die grü-
nen Kobolde des Pflommabal-
letts Erzingen und begaben
sich in der Welt der Fantasie
auf die Suche nach ihrem Ver-
mächtnis. 

Die Abenteuer von Pinoc-
chio erzählte die Narrenzunft
Vöhringen farbenprächtig
und großartig. Nach der Frei-
gabe durch die Startflagge
tanzte die Showtanzgruppe
Bergfelden mit Vollgas rasant

und super ins Ziel. Tänzerisch
großartig ging auch die Tanz-
garde Hart unter dem Motto
»Pacman im Labyrinth des Le-
bens« auf die Jagd. 

Die Grenze zur Mythologie
überschritt die Showtanzgrup-
pe Mühlheim/Renfrizhausen
schauerlich schön mit ihrem
Herrn, dem Gehäuteten, der
die Macht über ein altes Dorf
ausübte. »Steps of Passion«,
ebenfalls von der Narrhalla
Boll beendete mit dem Tanz

»Kleopatra und ihre Sklaven«
die Herrschaft der letzten
ägyptischen Königin.

Für einen gelungenen Auf-
takt des Showtanz-Events hat-
ten bereits am Nachmittag 16
Mini-, Bambini- und Juniorin-
nengarden aus der Umgebung
gesorgt. Die Bambinigruppe
des Narrenvereins Trillfingen
hatte die Ehre, dieses Tanz-
spektakel zu eröffnen. Durch
beide Shows führten Andrea
Preibisch und Monja Henle.

Tolle Kostüme, flotte Choreografien
Fasnet | Garden und Showtanzgruppen bringen beim Showtanz in Trillfingen die Halle zum Beben

n Online

Fotostrecke
Weitere Bilder vom Showtanz
in Trillfingen unter
www.schwarzwaelderbote.de

n Von Birgit Fechter

Haigerloch. Das Missionshaus
der Weißen Väter öffnete am
Sonntag zum letzten Mal sei-
ne Türen, und viele ergriffen
die Gelegenheit, den Patres
und dem gastfreundlichen
Haus einen Abschiedsbesuch
abzustatten. 

Für viele Haigerlocher war
das Missionshaus ein ganz be-
sonderer Ort. Aber nicht nur
aus Haigerloch und Heiligen-
zimmern waren viele Besu-
cher zum Tag der offenen Tür
gekommen, es fanden sich

auch ehemalige Schüler sowie
ehemalige Teilnehmer an den
Jugendtreffs ein, die bis in die
80er Jahre im Missionshaus
stattfanden. Sie alle waren sich
einig: Es ist so schade, dass es
das Missionshaus in dieser
Form nicht mehr geben wird.

In verschiedenen Räumen
gab es Kaffee und Kuchen,
viele fleißige Helfer wirkten
hinter den Kulissen. Es ging
zu wie im Bienenstock. Die
Verbundenheit der Haigerlo-
cher mit dem Missionshaus
war überall zu spüren. Die
Nachbarn von der Annahalde

waren fast alle gekommen
und schenkten den Patres
zum Abschied ein Bild von
sich. Bei Streifzügen durchs
Missionshaus wurden Erinne-
rungen an viele Begegnungen
mit den Missionaren wach.
Manche warfen einen letzten
Blick ins Afrikamuseum, an-
dere nutzten die Gelegenheit
zu einem letzten Gebet in der
Kapelle. Einige äußerten die
Hoffnung, dass das Museum
erhalten bleibt.

Was mit dem großen Ge-
bäude und dem Grundstück
nach dem Wegzug der Wei-

ßen Väter nach Hechingen
passiert, der in diese Tagen
über die Bühne geht, ist noch
nicht sicher. Die Weißen Vä-
ter hoffen auf einen Käufer,
der die Geschichte des Hauses
respektiert. 

Neben persönlichen Dingen
nehmen die Weißen Väter
auch allerhand Hausrat wie
Waschmaschinen und Kü-
chengeräte mit ins Marien-
heim. Dort werden sie sich in
den nächsten Wochen häus-
lich einrichten. Und sie wer-
den sich auch dort über Be-
such aus Haigerloch freuen. 

Abschied von einem ganz besonderem Ort
Tag der offenen Tür | Haigerlocher sagen Weißen Vätern und dem Missionshaus Ade

Viele Gäste kamen am Sonntag ins Missionshaus, um Abschied von den Patres zu nehmen. Eine nette Geste, die Nachbarn von der
Annahalde überreichten Pater Albert Schrenk zur Erinnerung ein Gruppenbild von sich (links). Manche Besucher nutzen beim Tag der
offenen Tür noch einmal die Gelegenheit, einen Blick ins Afrikamuseum zu werfen (rechts). Fotos: Fechter

Impressionen vom schwungvollen Showtanz in Trillfingen. Von oben im Uhrzeigersinn: Showtänzerinnen des Narrenvereins Stetten,
die Tanzgarde aus Hart und die Tanzgarde des Narrenvereins Gruol. Fotos: Lenski

n Kurz notiert
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